
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Die bau- und feuerpolizeilichen Vorschriften im
Grossherzogthum Baden

Schlusser, Gustav

Tauberbischofsheim, 1889

3. Verordnung [...] den Vollzug des Reichsstrafgesetzbuchs betr.

urn:nbn:de:bsz:31-140376

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-140376


ver⸗

ET⸗

der

itet

der

ber⸗

lem

ing
ind

der

um

ren

ler

er⸗

e8

' en

in

ng

II3
r⸗

in

in

Allgemeine feuerpolizeilicheVorſchriften . 121

§ 10 . Holz, Stroh und andere brennbare Materialiendürfen nicht in unmittelbarer Nähe von Kaminen oder inſolcher Nähe von Feuerſtätten gelagert werden , daß eine Ent⸗zündung ſtattfinden kann .
11 . Offenes , d. i. gegen Berührung mit brennbarenStoffen nicht genügend geſichertes Licht darf in Stallungen ,Scheunen , Schopfen , Heu⸗ und Fruchtböden und andernRäumen , welche zur Aufbewahrung leicht entzündlicher Gegen⸗ſtände dienen , nicht gebraucht werden. ! )

§ 12 . In den gleichen Räumen ( 8 11 ) iſt das Tabak⸗rauchen unterſagt . ?)
13 . Die auf vorſtehende Verbote Bezug habendenälteren Verordnungen werden aufgehoben.

§ 14 . Soweit örtliche Verhältniſſe weitere Vorſchriftennöthig oder räthlich machen , ſind in Gemäßheit des § 110Abſatz 1 des Polizeiſtrafgeſetzbuches bezirks⸗ oder ortspolizei⸗liche Vorſchriften zu erlaſſen .

3 . Verordnung des Miniſteriums des Innernvom 30 . Dezember 1871 , den Vollzug des Reichs⸗
ſtrafgeſetzbuches betr .

(Geſetz⸗ und Verordnungsblatt 1872 , Seite 4. )
Ziffer 5. Dienſtherrſchaften, Arbeitgeber, Familienhäupter ,welche feuergefährliche Handlungen ihrer Dienſtleute , Arbeiter ,Familienglieder oder Hausgenoſſen wiſſentlich dulden , des⸗gleichen Perſonen , welche leichtfertiger Weiſe Kindern , Blöd⸗ſinnigen, Wahnſinnigen oder Betrunkenen Feuer , Licht oderleicht entzündliche Stoffe anvertrauen , oder welche im Freienangemachtes Feuer verlaſſen , ehe es vollſtändig ausgelöſchtiſt , werden auf Grund des § 368 Ziffer 8 des Reichsſtraf⸗geſetzbuches mit Geldſtrafe bis zu 20 Mark oder mit Haftbis zu 14 Tagen beſtraft .

) . § 11 iſt durch § 368 Ziff . 5 des Reichsſtrafgeſetzbuches(Seite118) erſetzt .
) § 12 bleibt neben § 368 Ziff . 5 des Reichsſtrafgeſetzbuchesinſofern in Geltung , als er das Tabakrauchen in Scheunen ꝛc. auchdann unterſagt , wenn das Feuer verwahrt , 3. B. die Pfeife mitfeſt ſchließendem Deckel verſehen iſt .
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